
LIFE GoProFor
Netzwerk der bewährten 
Praktiken zur Erhaltung der 
biologischen Vielfalt der Wälder 
im Rahmen des 
Natura 2000-Netzwerks.
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LIFE III
2000 - 2006

400 MILLIONEN 
ECU

640 MILLIONEN 
EURO

LIFE 
2014 - 2020 3.456 MILLIONEN 

EURO LIFE 
2021 - 2027 5.450 MILLIONEN 

EURO

450 MILLIONEN 
ECULIFE II

1996 - 1999

LIFE +
2007 - 2013 2.143 MILLIONEN 

EURO

LIFE I
1992 - 1995

EUROPA UND UMWELT
Das Programm LIFE ist das Instrument, mit dem die 
Europäische Union seit 1992 die Entwicklung und Umsetzung 
umweltpolitischer Maßnahmen unterstützt und die von den 
Mitgliedstaaten vorgeschlagenen Projekte kofinanziert (bisher über 
4.900 Projekte). 

Das aktuelle LIFE-Programm, das für den Zeitraum 2014-2020 gültig ist, umfasst zwei 

ZUNEHMEND WICHTIGERE UMWELTPOLITIK!
Von 1992 bis 2020 wurden insgesamt  

über 6,5 Milliarden Euro bereitgestellt. Für den Zeitraum 
2021-2027 hat die Kommission eine um etwa 60% 

höhere Finanzierung als in der vorherigen Planung 
vorgeschlagen.  

Mit mehr Mitteln will die Europäische 
Kommission besser auf die Anliegen 

junger Menschen eingehen, die 
täglich für die 

Zukunft unseres Planeten 
demonstrieren und fordern, 

dass mehr getan 
werden muss. 

Unterprogramme, die wiederum 
in drei Schwerpunktbereiche 
unterteilt sind.

Umwelt
 ՝ Umwelt und effizienter Einsatz von 
Ressourcen;

 ՝ Natur und Biodiversität;
 ՝ Verwaltungspraxis und Informationen 
im Umweltbereich.

Klimaschutz
 ՝ Milderung des Klimawandels;
 ՝ Anpassung an den Klimawandel;
 ՝ Verwaltungspraxis und Informationen 
im Klimabereich.



NATURA 2000: 
HERAUSFORDERUNGEN 
Natura 2000 ist ein Netz von Schutzgebieten das auf 28 
Mitgliedstaaten verteilt ist und die Erhaltung gefährdeter Arten 
und Lebensräume gemäß den Richtlinien 2009/147/EG “Vogelschutz” 
und 92/43/EWG “Habitat” garantiert. 

WÄLDER UND NATURA 2000
Das Natura 2000-Netzwerk umfasst ca. 375.000 km² Wald (21% der europäischen 
Waldressourcen): Dies bedeutet, dass rund 50% des Netzwerks aus Waldökosystemen 
bestehen. Das Natura 2000-Netzwerk ist somit das derzeit einflussreichste Instrument bei der 
Erhaltung der Wälder.
Obwohl die Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie den Schutz der Natur unter Berücksichtigung der 
"wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Bedürfnisse sowie der regionalen und lokalen 
Besonderheiten" (Art. 2) gewährleisten soll, wurde das Netzwerk in mehreren Fällen als strenges 
Schutzsystem ausgelegt, die menschliche Aktivitäten stark einschränken. Andererseits werden 
geeignete Instrumente und genaue Angaben benötigt, mit denen geschützte Arten und 
Lebensräume gleichzeitig aktiv bewirtschaftet und erhalten werden können. 
Um ein transparentes und gemeinsames Standortmanagement zu fördern, ermutigt die 
Kommission die Mitgliedstaaten, Managementpläne für Natura 2000-Standorte unter 
Einbeziehung und Zusammenarbeit aller lokalen Interessengruppen zu entwickeln. Durch 
den Managementplan werden die Erhaltungsmaßnahmen umgesetzt und überwacht 
und gleichzeitig der sozioökonomische Kontext und die Wechselwirkungen zwischen den 
verschiedenen Bodennutzungen und den vorhandenen Arten und Lebensräumen analysiert, 
um nachhaltige und integrierte Lösungen zu finden. 



DIE LIFE-ERFAHRUNG NUTZEN
In über 25 Jahren des LIFE-Programms haben zahlreiche Projekte 
nützliche Instrumente zum Schutz der Umwelt sowie zur 
Eindämmung und Anpassung an den Klimawandel ausgearbeitet. 
Dank der vielen positiven Ergebnisse  kann das Kapital 
der LIFE-Erfahrung in das System eingebracht werden, um das 
Management  des Natura 2000-Netzwerks.zu verbessern.

LIFE GoProFor zielt darauf ab, die Ergebnisse von LIFE-Projekten im Ökosystem 
Wald aufzunehmen, zu verbessern und zu verbreiten. Das Projekt beabsichtigt insbe-
sondere, bewährte Praktiken für eine korrekte Bewirtschaftung der Wälder zu ermit-
teln, mit dem Ziel der Erhaltung der biologischen Vielfalt. Das Projekt beabsichtigt auch  
die Bereitstellung von Instrumenten, um die an der Waldbewirtschaftung des Natura 
2000-Netzwerks beteiligten Personen auf die Erreichung gemeinsamer Ziele auszurich-
ten.

WAS IST EINE BEWÄHRTE PRAKTIK GoProFor?

• Bewährte Praktiken sind ein Instrument für den Naturschutz (eine 
Technik, ein Prozess, eine Methodik, ein Projekt usw.), die sich auf den 
Wald beziehen;

• Die bewährte Praktiken müssen validiert, idealerweise durch 
wissenschaftliche Daten und detailliert beschrieben sein, um als 
reproduzierbar zu gelten;

• Die bewährte Praktiken haben das Potenzial, in ein anderes geografisches 
Gebiet verlegt zu werden.



ZIELE VON LIFE GoProFor
Die Hauptziele des Projekts sind:

• Verbreitung "bewährter Praktiken" für die Waldbewirtschaftung, die dazu dienen 
die verträgliche Nutzung von Wäldern und den Naturschutz im Rahmen des Natura 
2000-Netzwerks zu verbessern; 

• Förderung des Austauschs nachhaltiger forstwirtschaftlicher Erfahrungen und bewährter 
Praktiken durch Schulungs- und Informationsmaßnahmen zur Sensibilisierung von Managern 
und Betreibern, die an der Erhaltung gefährdeter Arten und Lebensräume beteiligt sind; 

• Beitrag zur besseren Planung des künftigen Programms zur Entwicklung des ländlichen 
Raums in Bezug auf Maßnahmen im Zusammenhang mit der Waldbewirtschaftung und 
-erhaltung durch die Einrichtung eines "Nationalen Netzwerks bewährter Praktiken im Wald";

• Weitergabe der erhaltenen Ergebnisse und Übertragung der bewährten Praktiken und des in 
Italien getesteten Schulungssystems auf mindestens 8 weitere europäische Länder;

• Bekanntmachung und Anerkennung des Natura 2000-Netzwerks im italienischen Forstsektor;

• Verringerung der Konflikte zwischen der produktiven Forstwirtschaft und dem Naturschutz.



1) Ergänzung zur Wissensplattform des Umweltministeriums www.pdc.minambiente.it) 

ERGEBNISSE NACH EINEM JAHR SEIT BEGINN
Auswahl von LIFE-Projekten
Es wurden über 1.100 Projekte im Ökosystem Wald aus allen Mitgliedstaaten analysiert. Davon 
wurden circa 300 als Vertreter bewährter Praktiken ausgewählt, die beschrieben und in eine 
europäische Datenbank aufgenommen werden. Es läuft außerdem eine Netzwerkaktion mit 
aktiven Projekten, die ihre bewährten Praktiken direkt übermitteln können.

Mehrsprachige Online- Datenbank(1)

Die Datenbank sieht die Aufnahme von mindestens 270 bewährten Praktiken vor, von denen 
mindestens 60 aus italienischen Projekten entnommen sind. Bisher wurde bereits über ein 
Drittel der vorgesehenen bewährten Praktiken aufgenommmen, wovon rund 80 italienisch 
sind. Im Jahr 2020 werden voraussichtlich noch mehr aufgenommen, vorwiegend aus Frankreich, 
Spanien und Deutschland, europäische Länder mit der größten Anzahl von LIFE-Projekten. Die 
Datenbank ist auf Italienisch und Englisch und kann über Sucheingaben in Italienisch, Englisch, 
Französisch, Spanisch und Deutsch (www.lifegoprofor-gp.eu) abgefragt werden.

Multimedia-Plattform für italienische bewährte Praktiken
60 der besten bewährten Praktiken in Italien werden mit einem Multimedia-Kit geliefert, das 
aus ausführlichem Material (Veröffentlichungen, Fotos, technische Zeichnungen usw.) und 
einem Präsentationsvideo besteht. Sie werden auch georeferenziert, um ein Netzwerk von 
Demonstrationsstandorten zu erstellen. Das Kit kann über eine App abgerufen werden, die den 
Benutzer zu den Standorten führt, um die angewandten bewährten Praktiken live zu sehen und 
direkt auf dem Feld zu dokumentieren.

Schulungsveranstaltungen  
Schulungsmodule, die auf bewährten Praktiken basieren und in Makrothemen zusammengefasst 
sind, richten sich an alle Personen, die im Natura 2000-Netzwerk arbeiten: Techniker, Fachleute, 
Biologen, Naturforscher, Forstunternehmen, Verbände, Beamte im öffentlichen Dienst. Die 
Kurse beginnen im Juni 2020 und werden in Schulungspakete gegliedert und im gesamten 
italienischen Staatsgebiet wiederholt.



Schulungspakete

Die Kurse finden an den folgenden Orten statt:
•  in Schulungszentren in den staatlichen Naturreservaten „Bosco Fontana“ (Mantova) und 

„Foreste Casentinesi“ (Arezzo) unter Leitung des Comando Unità Forestali Ambientali ed 
Agroalimentari dell’Arma dei Carabinieri);

• im gesamten italienischen Staatsgebiet durch die Organisation von „mobilen“ Kursen in 
institutionellen Strukturen oder direkt an Demonstrationsstandorten für bewährte Praktiken.

Nationales Netzwerk der bewährten Praktiken im Wald (NBPF)
IST während der Planungsphase eine nationale Arbeitsgruppe, die aus allen Personen besteht, 
die an den verschiedenen Vorgängen des Natura 2000-Netzwerks beteiligt sind, um die Leitlinien 
für die Bewirtschaftung der Waldlebensräume zu erstellen. Die Leitlinien enthalten die 
Analyse der Beziehung zwischen Waldbewirtschaftung und Natura 2000-Netzwerk, die besten 
bewährten Praktiken der Bewirtschaftung und die Finanzinstrumente, die zur Verbesserung der 
Erhaltung der Wälder innerhalb des Netzwerks geeignet sind (z.B.  Entwicklungsprogramms für 
den ländlichen Raum).
GoProFor …UND MEHR!
Das Projekt fördert die auf europäischer Ebene erzielten Ergebnisse und den Aufbau 
eines europäischen Netzwerks für bewährte Praktiken. GoProFor legt auch den 
Grundstein für ein europäisches Schulungssystem für die Waldbewirtschaftung im Natura 
2000-Netzwerk, das auch andere Länder umfasst, in welchen die im Projekt entwickelten 
Methoden angewandt werden.

Biodiversität im Wald
4 Schulungstage im Frontalunterricht und 
Präsentation von Fallstudien (bewährte 
Praktiken) zu den Themen Totholz und 
xylobionte Organismen, im Wald vorkommende 
Amphibienarten, andere Waldarten und 
Anwendung des potenziellen Biodiversitätsindex 
(IBP);
+7 Schulungstage praktische Übungen in 
speziellen Schulungszentren.

Waldhabitate
1 Schulungstag im Frontalunterricht und 
Präsentation von Fallstudien (bewährte Praktiken).

Invasive gebietsfremde Arten
1 Schulungstag im Frontalunterricht und 
Präsentation von Fallstudien (bewährte Praktiken).

Klimawandel
3 Schulungstage im Frontalunterricht und 
Präsentation von Fallstudien (bewährte Praktiken) 
zur Anpassung an den Klimawandel, zur 
Organisation von Kohlenstoffsenken und zum 
Brandschutz.

Planung, Organisation und Governance
3 Schulungstage im Frontalunterricht und 
Präsentation von Fallstudien (bewährte 
Praktiken) zu Planungswerkzeugen, Techniken 
der nachhaltigen Forstwirtschaft und 
Ökosystemdienstleistungen;
+4 Schulungstage praktische Übungen in 
speziellen Schulungszentren zu Techniken der 
nachhaltigen Forstwirtschaft.

10 Beteiligte Länder

12 Vorbereitende Treffen

1 Workshop 
European training system 
for forest management  
in Natura 2000 Network 
Palermo - 12 Novembre 2019



GOod PRactices implementation netwOrk for FORest biodiversity conservation Umsetzung des 
Netzwerks der bewährten Praktiken zur Erhaltung der biologischen Vielfalt der Wälder
www.lifegoprofor.eu | www.lifegoprofor-gp.eu | www.facebook.com/goprofor

KOORDINATOR 
Società cooperativa D.R.E.Am. Italia

BEGÜNSTIGTE PARTNER 
Centre National de la Propriété Forestière (Frankreich)

Comando Unità Forestali Ambientali ed Agroalimentari dell’Arma dei Carabinieri 

Compagnia delle Foreste

Italienischer Rat für Agrarforschung und Analyse der Agrarwirtschaft  

Dr Wolf 

Regione Lazio 

Regione Molise 

Regione Toscana 

Die Veröffentlichung wurde dank des finanziellen Beitrags des LIFE-Programms 
der EU im Rahmen des GoProFor-Projekts [LIFE17 GIE / IT / 000561]  erstellt.


